
TPE mit ISCC-Plus-Zertifikat

Artikel vom 8. August 2023
Thermoplastischer Kautschuk

Das Unternehmen mit Hauptsitz in Waldkraiburg bietet bewährte thermoplastische
Elastomere mit entsprechendem ISCC-Plus-Zertifikat (Massenbilanz) an (Bild: Kraiburg
TPE).

Die Kraiburg TPE GmbH & Co. KG bietet bewährte thermoplastische Elastomere auch
mit entsprechendem ISCC-Plus-Zertifikat (Massenbilanz) an. Mittels Massenbilanzierung
werden im Rahmen einer umfangreichen Prüfung die Einhaltung diverser sozialer und
ökologischer Standards sichergestellt. Dadurch wird eine lückenlose Nachverfolgbarkeit
in der Lieferkette gewährleistet, die auch einen Herkunftsnachweis von Rohstoffen und
Materialien umfasst. Insbesondere Anwender aus den stark regulierten Bereichen
Consumer und Medical profitieren von den Zertifikaten, da kein erneuter
Freigabeprozess angestoßen werden muss. Die zertifizierten Materialien ergänzen die
»Thermolast«-Produktlinie mit nachhaltigeren Kunststofflösungen. Das Unternehmen
gibt an, dass im Rahmen von ISCC Plus sein Fokus auf den Bereichen Verpackung,
Personal Care und Medizin liegt und weist dabei auf die Vorteile der Verwendung

https://www.kraiburg-tpe.com/de


nachhaltigerer Materialien hin. So würden Anwender, die sich bereits auf dem Weg zu
mehr Nachhaltigkeit befänden, diese Erweiterung zu schätzen wissen, ebenso wie
diejenigen, die die nächsten Schritte in Richtung Nachhaltigkeit unternehmen wollen.
Der Hersteller hebt auch hervor, dass Compounds, die ISCC-Plus-zertifizierte
Materialien enthalten, dank des Massenbilanzansatzes aus regulatorischer Sicht ihren
fossilen Pendants gleichwertig seien. Die Verwendung von ISCC-Plus-zertifizierten
Materialien mit einem Massenbilanzansatz unterstütze sowohl Anwender als auch den
Compound-Hersteller dabei, die eigenen Nachhaltigkeits- und Klimaziele zu erreichen.
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